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r Bierteljührlich 1 3
Im Reichsgebiet 1 3ü H ohne Bestellgeld .

Lii »rü«r»»ng »g «d» hr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum S Reklamezeile SO

(Tagevlatt)
« tl amttichem VerkSndigurrgsökatt für dm

Amtsvezirk Inrkach .

Redaktion, Druck und Berlag von Sbolf D« p » ,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204 .
Siezelgeie -Snnahn »« bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

Nr. 2S. Freitag den 3. Februar 1911 . 82. Jahrgang .
Hagesneuigketten.

Bade«.
Seine Königliche Hoheit der Groß¬herzog haben unter dem 9 . Januar 1911

gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft die
Professoren Dr . Georg Häuser am Gym¬
nasium mit Realprogymnafium in Durlach andas Realgymnasium in Ettenheim, Karl
Konanz am Gymnasium in Lahr an daS
Gymnasium mit Realprogymnafium in Durlach
zu versetzen .

Karlsruhe , 2 . Febr . Während die
Brotpreise die gleichen sind wie im Vor¬monat , sind die Fleischpreise gegenüberder zweiten Hälfte des Januar bei einigenSorten , so bei Ochsenflsisch , Rindfleisch und
Kuhfleisch wieder etwas gestiegen.

Durlach , 2 . Febr . Für den bad .Fürsorgeverein für bildungsfähigeKrüppel sind im abgelaufenen Jahr beidem hiesigen Vertrauensmann des Vereins,Herrn Stadtpfarrer Wolfhard , 63 an
ordentlichen Mitgliederbeiträgen aus Durlach
eingegangen . Außerdem wurde der hiesigenSammelstelle in den letzten Tagen von einem
hiesigen Freunde dieses Humanitären Werkes
noch ein besonderer Beitrag von 200 ^ in
hochherziger Weise überwiesen . Es konnten
somit 263 an die Kasse des Krüppel -Für¬
sorgevereins nach Heidelberg abgeliefert wer¬den. Das Heidelberger Krüppelheim entfalteteine sehr segensreiche Tätigkeit . Der interes¬sante , mit Bildern geschmückte Jahresberichtkann vom hiesigen Vertrauensmann bezogenwerden . Derselbe ist auch jederzeit bereit ,Gaben für die Krüppelfürsorge anzunehmenund weiter zu vermitteln . Es sei noch be¬merkt, daß der Verein ein interkonfessioneller ist.

N Mingolsheim , 2 . Febr . In der
Nähe der Anstalt Kislau wurde die Leichedes Zigarrenarbeiters Karl L . Baumannans Land geschwemmt. Es dürfte ein Unglücks-fall vorliegen , wahrscheinlich ist Baumann in
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Der letzte Odenstein .
Original . Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Der „ Doktor " schnitt eine Grimasse, besah

sich noch einmal seinen Geldschatz und starrtesodann eine ganze Weile in Gedanken ver¬
sunken vor sich hin . Er hatte hier im Hand¬
umdrehen eine ergiebige Verdienstquelle ge¬funden , konnte sich aber auch die großen
Schwierigkeiten seiner Aufgabe durchaus nicht
verhehlen . Wäre die Not nicht gewesen , erhätte dem Besucher dennoch widerstanden , aberdas Geld und der Gedanke an seinen Tod¬
feind Rehfeldt , der ihm schon auf der Uni¬
versität zum Dämon geworden war , und ihmjetzt den Boden schon sehr oft heiß genug ge¬macht hatte, trieben ihn zur Annahme eines
Auftrags , der verzweifelte Aehnlichkeit mitdem Spionenamt besaß

Krause schüttelte das unbehagliche Gefühl,welches ihn bei dieser Erkenntnis beschlichen,mit einer hohnvollen Gebärde von sich ab.Wie närrisch , sich mit Worten umherzuschlagen,mit Begriffen , welche „Ehre"
, Anstand und

dergleichen öden Wust bedeuteten . Er hielt

trunkenem Zustand vom Wege abgekommenund in die Kraichbach gefallen .
Hsi Ettlingen , 2 . Febr . In der gestrigen

Sitzung des Verschönsrungsvereins wurde die
Mitteilung gemacht , daß die Sektion Karls¬
ruhe des Schwarzwald- Vereins einen neuen
Fußweg auf der linken Seite des Albtals,von der Talsohle in 10 m Höhe, von hier bis
zur Station Fischweier an der SchsllbronnerStraße anlegen wird . Dieser neue Weg wird
bei bequemen , nicht zu starken Steigungen eine
staubfreie Verbindung durch einen der schönstenTeile des Albtals bilden . Zu der Neuanlage,die ständig durch den Wald führt , sind die
Vorarbeiten bereits im Gange. Mit der Her¬
stellung dieses neuen Fußweges hat sich der
Schwarzwaldverein den Dank der Naturfreunde,im besonderen den der Besucher des Albtals
in hohem Maße erworben , denn es wird
dadurch wieder Gelegenheit gegeben sein , ohnedie Staubbelästigung der das Albtal durch¬
sausenden Automobile , in dieser herrlichen
Gegend Erholung zu finden .

Baden - Baden , 2 . Febr . Auch fürden hiesigen Schlacht - und Viehhof ist die
Einfuhr von französischem Vieh ge¬stattet worden , nachdem vom Bahnhof zum
Schlachthof eine direkte Gleiszuführung er¬
stellt wurde .

Jestetten , 1 . Febr . Ein hiesiger Bürgerhat sich durch die Gewohnheit , einen Tinten¬
stift mit den Lippen anzufeuchten ,durch eine kleine Wunde an den Lippen eine
Blutvergiftung zugezogen , sodaß er sich
dieser Tage nach Freiburg in die Klinik be¬
geben mußte , um sich hier operieren zu
lassen . Die Operation nahm einen gutenVerlauf, sie nahm aber an die 14 Tage in
Anspruch; während 8 Tagen konnte der Patientnur durch ein Glasröhrchen mit flüssigen
Speisen ernährt werden .

Deutsches Reich.
* Berlin . 3 . Febr . Der Rentier Levi,der bei einem Brande in seiner Villa schwer

es mit dem braven Falstaff , der dies alles
kurzweg für hohles Wortgeklingel erklärte .Es hatte allerdings eine Zeit gegeben, wodas Wort „Ehre" ein Teil seines Selbst ge¬
wesen war.

„Lang , lang ist's her ! " murmelte der be¬
dauernswerte Mann , den schweren Kopf in
die Hand stützend . Weshalb packten ihn ur¬
plötzlich die Erinnerungen an jene Zeit , wo erals einziger Sohn eines reichen, angesehenenMannes eine glückliche Kindheit verlebt? Was
wollte heute jene Vergangenheit von ihm ,die er doch auf ewig begraben hatte wie einen
Leichnam? — Ja , wenn sich die Gedanken
begraben ließen ! Aber sie sind nur scheintot
in irgend einem bestaubten Winkel des Ge¬
dächtnisses, unerwartet bekommen sie plötzlich
Leben und beginnen ihr unheimliches Treiben,um alte Bilder heraufzuzaubern und die ver¬
rostete Seele mit ätzenden Tropfen der Reue
aufzuwühlen .

Krause preßte beide Hände vor die Augen ,um ein blasses, ach , so unendlich gütiges
Menschenbild zu bannen — das Bild seinerMutter , der er, der einzige Sohn , das Herz
gebrochen. Er stöhnte laut , wie von einem
physischen Schmerze gepeinigt und sprangdann entsetzt auf, weil ein konvulsivisches
Schluchzen seine Brust erschütterte .

verunglückte, ist , ohne das Bewußtsein wieder
erlangt zu haben , im Krankenhaus gestorben .* Stettin , 3 . Febr . Ein Reisender isthier angeblich dadurch umS Leben gekommen,daß , als er am Hafen entlang spazieren ging ,mehrere unbekannte Männer ihn ins Wasser
stießen . Durch Schwimmen und mit Unter¬
stützung einiger hinzugeeilter Personen gelanges ihm , wieder aus der Oder zu kommen.Kaum hatte er am Ufer seinen Rettern denDank abgestattet , als er vom Herzschlag ge¬troffen tot zusammenbrach .* Danzig , 3 . Febr . Das Beweismaterial
gegen den unter dem Verdacht , die Frau v .Lazewski ermordet zu haben , verhaftetenSeefahrer Gaffke in Zoppot hat sich soverdichtet, daß die Staatsanwaltschaft die Vor¬
untersuchung gegen ihn eingeleitet hat.* Gotha , 2 . Febr . Das Luftschiff „N 3 "
hat die Weiterfahrt nach Metz auch heutenoch nicht angetreten. Es ist ganz unbe¬
stimmt , ob und wann die Weiterfahrt erfolgt.* Weimar , 3 . Febr . Im städtischesKrankenhause entstand , als eine Wärterin miteinem Licht in der Hand ein Zimmer betrat ,eine heftige Gasexplosion . Die Wärterinwurde aus der Stube geschleudert und schwerverletzt. Durch eine Reihe von Zufälligkeitenwar die Gasleitung im Sterilisierungsapparat

offen geblieben und daS Gas hatte sich andem Licht dem Wärterin entzündet.* Leizig , 2 . Febr . Das Reichsgerichtverwarf die Revision des Steinträgers Opitz,der am 30 . November 1910 vom Schwur¬gericht Halle wegen Ermordung und Beraubungdes ausländischen Arbeiters Boiko zum Todeverurteilt wurde.
* Breslau , 2 . Febr . Heute nachmittaghat sich der Mörder des vor längerer Zeitbei Gleiwitz erschossen aufgefundenen Ober¬

amtsrichters Siebe der hiesigen Polizeigestellt . Der Täter ist ein Artist, der beieiner Wilddieberei von Siebe überrascht wurde.Er gibt an , Siebe habe auf ihn geschossen,
Verstört blickte er umher ; war er das ge¬wesen, er , der mit jeder Gefühlsduselei stetsauf dem Kriegsfuß gestanden und selbst da¬mals keine Träne geweint hatte, als er diedrei Schaufeln Erde auf den Sarg der Mutter

geworfen ?
„Ich war von jeher ein Taugenichts,"murmelte er schwer atmend, „nein — ein ver¬härteter Bösewicht , und wäre auch ohne meinenFeind Rehfeldt verloren gewesen . — O,Mutter , vergib mir, geschieht nach Verdienst— ich ernte nur , was ich gesäet . Bleib nocheine Weile bei Deinem unseligen Sohne .

"
Ec setzte sich wieder an den Tisch undschloß aufs neue die Augen . Das Bild derMutter blieb — die Lippen des Elenden be¬wegten sich wie im Zwiegespräch — und danngeschah Plötzlich etwas Seltsames, heiße Tränenrannen aus den geschlossenen Augen in denstruppigen Bart herab , aber die Brust hobsich freier , wie erlöst von einem unerträglichenDruck .

Aus einem verborgenen Winkel dieser ver¬lorenen Menschenseele hatte sich das Atomdes göttlichen Funkens, welcher sich selbst inder verhärtesten Brust befindet und nur des
rechten Augenblicks , der geeigneten Hand be¬
darf , um Leben zu gewinnen, urplötzlich ge¬löst , hatte in aufrichtiger Reue gegen die



aber nicht getroffen , worauf er einen Schuß
abgegeben und Siebe tödlich getroffen habe .* Kaiserslautern , 2 . Febr . Die beiden
Inhaber der niedergebrannten Schuhfabrik
Preiß L Ziegler in Pirmasens wurden ,
wie die „ Pfälz Pr .

" meldet , wegen Brand¬
stiftung und betrügerischen Bankrotts
verhaftet .

Krankreich.
Bordeaux , 1 . Febr . Der Militäraviatiker

Hauptmann Bellanger ist vormittags
8,45 Uhr in Vincennes aufgestiegen und
landete ohne Unfall um 5,30 Uhr dicht bei
Bordeaux , nachdem er in Pontlevoy und
PoitiersZwischenlandungen vorgenommen hattet
Heute wird er nach Pau weiterfliegen . Die
zurückgelegte Strecke von mehr als
500 Kilometer ist die größte , die bis¬
her von einem Flieger an einem Tage zurück¬
gelegt wurde .

* Cherbourg , 2 . Febr . DaS Untersee¬
boot „ Mariotte "

, das größte Unterseeboot
der Welt , mit einer Wasserverdrängung von
1100 Tonnen , ist heute glücklich vom Stapel
gelaufen .

England .
* London , 2 Febr . Wie das Reuter -

Bureau aus Ottawa meldet , hat schwerer
Sturm und starker Schneefall einen
Teil Kanadas heimgesucht , die Züge auf¬
gehalten und den Verkehr lahmgelegt . In
Montreal und in Ottawa mußte die Straßen¬
bahn den Betrieb einstellen .

Portugal .
* Lissabon , 2 . Febr . Anläßlich des

Jahrestages der Ermordung des Königs
Carlos wurden in mehreren Kirchen der
Stadt Messen abgehalten . Kundgebungen
fanden nicht statt . In Coimbra . wo gleich- i
falls eine Messe gelesen wurde , drangen !
200 Personen in die Räume des katholischen !
und des monarchistischen Klubs ein , zer - !
trümmerten die Möbel und verbrannten die
Bücher .

Spante «.
* Madrid , 2 . Febr . Wie der „Liberal " !

aus Sagunto meldet , soll der Kohlendampfer
„ Lepanto " gesunken sein , wobei 22 Mann
den Tod gefunden hätten . 2 andere Dampfer
sollen schwere Beschädigungen erlitten haben .
Nach einer dem „ Jmparcial "

zugegangenen
Meldung handelt es sich bei dem in der Nähe
von Sagunto untergegangen Schiff um den
spanischen Dampfer „ Abanto "

. Die ganze
Mannschaft soll ertrunken sein ; das Meer
habe bereits 6 Leichen an den Strand ge¬
worfen . Die beiden andern Dampfer sollen
sich in gefährlicher Lage befinden .

Barcelona , 2 Febr . Auf der Eisenbahn¬
linie Valencia - Torreblanca ereignete sich
gestern ein furchtbarer Eisenbahnunfall .
Der Expreßzug , der vorgestern abend bei

Einzige , welche ihn hienieden wahrhaft geliebt ,
Kunde seines Daseins gegeben .

Vielleicht wäre er so tief nicht gesunken ,
wenn die Mutter am Leben geblieben . Aber
er , der Unselige , hatte sie ja getötet und dann
war eine Stiefmutter ins Haus gekommen ,
welche ihm des Vaters Herz ganz abwendig
gemacht , ihn dem Verderben vollends ent -
gegengetrieben hatte . Sie war die Schwester
jenes Rechtsanwalts Rehfeldt und er selber
hatte sie in sein Vaterhaus gebracht .

Krause knirschte bei dieser Erinnerung ,
welche jetzt, als das Bild der Mutter von der
Tränenflut der Reue hinweggeschwemmt war ,
skorpionenhaft vor ihm auftauchte , mit den
Zähnen . Sie waren Korpsbrüder gewesen , er
und Rehfeld , der reiche Krause war sein Säckel¬
meister und sollte über kurz oder lang sein
Schwager werden , so lautete Rehfeldts Pro¬
gramm , womit seine schöne, kokette Schwester
einverstanden war . Der flotte Theobald Krause
verliebte sich natürlich sofort , hatte aber so
ungeheure Summen verschleudert , daß der
Vater ihm die Flügel beschnitt und ihn kredit¬
los machte . Da kam er heimlich nach Haus ,
um einen Einbruch in des Vaters Kaffe zu
riskieren , wobei der alte Herr ihn überraschte .
Es wäre hier vielleicht zu einem Mord ge-

starkem Sturm von Valencia abging , ent¬
gleiste . Infolge der andauernden Regen¬
güsse hatte das Erdreich des Bahndammes
nachgegeben , sodaß die Katastrophe verursacht
wurde . Die Entgleisung ereignete sich bei
der Station Ruidicamis . Bei Abgang des
Telegramms waren bereits 30 Tote und
Schwerverletzte aus den Trümmern gezogen .

Rußland .
* Sebastopol , 3 . Febr . Infolge der

Kälte kommen ganze Herden von Wölfen
in die Vororte . Nach Kißlewedek sind sie so
massenhaft eingedrungen , daß man ihrer nicht
mehr Herr wird .

Serbien .
Belgrad , 1 . Febr . In der Stadt Kral -

jewo wurde am 24 . Januar gegen Vs 7 Uhr
abends am nächtlichen Himmel ein hell¬
strahlender Komet bemerkt . Die Er¬
scheinung dauerte ungefähr 5 Sekunden .

Asten.
* Teheran , 1 . Febr . Heute morgen

wurden auf den Gouverneur von Jspahan und
seinen Neffen von einem früheren Polizei¬
meister , einem russischen Untertan , mehrere
Schüsse abgegeben . Der Ncffe des Gouverneurs
wurde tätlich , der Gouverneur selbst lebens¬
gefährlich verletzt . Der Attentäter floh in die
russische Gesandtschaft . Dem Vernehmen nach
hat die russische Behörde beschlossen, ihn nicht
auszuliefern .

Amerika .
New - Jork , 2 . Febr . Ein Ueberblick

über die von der Explosion ungerichteten
> Verheerungen läßt diese noch schlimmer
j erscheinen , als zuerst gedacht wurde . Bis

60 Kilometer im Umkreis wurde sie verspürt .
^ Schiffe , die auf See bis 80 Kilometer entfernt

waren , fragten drahtlos an , was geschehen
sei . Die Ursache steht noch nicht fest . Auch
die Zahl der Toten kann nicht bestimmt an¬
gegeben werden , da viele polnische Arbeiter
in der Nähe beschäftigt waren , über die nicht
Buch geführt wurde . Die Freiheitsstatue
am Hafen wurde etwas beschädigt . Der Glas¬
schaden allein beträgt eine halbe Million
Dollars .

Bereins -Rachrichtr« .
5k! Durlach , 3 . Febr . Am letzten Diens¬

tag hielt der Feuerbestattungsverein
Durlach und Umgebung , wie sein neuer
Titel jetzt lautet , seine Generalversamm¬
lung ab . Durch Ausstellung neuer Vereins¬
satzungen und Gründung einer unter staat¬
licher Aufsicht stehenden Bestattungskasse
ist der Verein auf eine gänzlich neue und
solide Grundlage gestellt ; die einstige Ein¬
äscherung seiner Mitglieder , soweit

'
sie der

Bestattungskasse angehören , ist damit garantiert ,
was für dieselben gewiß eine große Beruhigung
ist . Künftighin gibt es zweierlei Mitglieder :
kommen , wenn nicht die arme Mutter das
Entsetzliche verhindert hätte . Es brach ihr
das Herz , doch starb sie nicht , bis der er¬
grimmte Vater , welcher den verbrecherischen
Sohn dem Gericht überliefern wollte , es ihr
in die erkaltende Hand gelobt , dem Sohne zu
vergeben , und die Sachs geheim zu halten .
Dann schloß sie mit einem Segenswunsche für
ihr verlorenes Kind die Augen .

Der Vater hielt sein Wort , welches er der
sterbenden Gattin gegeben , Theobald Krause
aber lebte wieder lustig weiter . Ec brachte
die schöne Schwester des Freundes in das
väterliche Haus , gedachte die Braut um die
Einwilligung des „ Alten "

, der ihn aus halbe
Ration gesetzt hatte , selber werben zu lassen ,
ein Streich , welcher des flotten Theobalds
würdig war . —

Es sollte aber doch anders kommen ; wen
die Götter verderben wollen , den strafen sie
mit Blindheit , mit toller Verblendung . Es
war nach einem lustigen Gelage , als die beiden
Freunde Arm in Arm nach Hause taumelten ,und Theobald Krause seinem „Bruder Rehfeldt "
die famose Geschichte jener Einbrechernacht als
den lustigsten Witz seines Lebens erzählte .

„ So muß man die Alten zahm machen ,
Bruderherz ! " stieß er , fortwährend lachend

Vereinsmitglisder und Mitglieder der Be -
stattungSkasie ; letztere müssen Bereinsmitglied
sein , wenn sie als Mitglied der Bestattungs¬
kaffe beitreten wollen ; dagegen ist kein Vereins¬
mitglied gezwungen , zugleich auch Mitglied
der Bestattungskasse zu werden . Die Vereins¬
beiträge bleiben für die bisherigen Mitglieder
die gleichen wie bisher Als Vorstand wurden
durch Zuruf einstimmig gewählt die Herren :
Jak . Leußler , prakt . Arzt , als Vorsitzender ,
Herrn Kasper , Hauptlehrer , als Schriftführer .
Karl Walz , Kaufmann , als Rechner . Der
Verein wird nun wieder in Durlach und Um¬
gebung mit einer energischen Propaganda be¬
ginnen , um der Feuerbestattungssache immer
weitere Kreise zu gewinnen .

8ed Durlach . 3 . Febr . Wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , veranstaltet der
Bildungsausschuß kommenden Samstag
den 4 . Februar , abends V-9 Uhr , im Saale
zur Blume einen Lichtbildervortrag , zu
welchem wiederum Herr Schürmann Stuttgart ,
der in Durlach durch seine guten und schönen
Bilder , sowre durch seine lehrreichen Vorträge
allgemein beliebt wurde , gewonnen worden ist .
Es dürfte ein volles Haus zu erwarten sein ,
zumal auch der Eintrittspreis von 10 H ein
sehr niedriger ist . Dem Wunsche , für Kinder
einen Lichtbildervortrag zu veranstalten , konnte
besonderer Umstände wegen diesmal nicht
Rechnung getragen werden .

L . Durlach , 3 . Febr . Allerorts rüsten
sich schon die Vereine , um Seiner närrischen
Hoheit dem Prinzen Carneval zu huldigen
und ihn mit Witz und Humor zu empfangen .
Auch die diesbezügl . Kommission der hiesigen
Turngemeinde hat , wie wir aus zuverlässiger
Quelle erfahren , ein überaus humorvolles
Programm zu dem am Samstag den 11 . Feb¬
ruar in der Krone stattfindenden Masken¬
ball zusammengestellt . Erwähnen wollen wir
nur die urkomische Komödie „ Ein Krähwinkler
Turnfest "

. — Anstelle der üblichen Narren¬
sitzung veranstaltet der Verein am Sonntag
den 19 Febr , von abends 7 Uhr ab , in den
zum chinesischen Pavillon umgebauten Lokali¬
täten des Krokodils eine Damensitzung , zu
welcher sich schon zahlreiche Büttenredner und
Rednerinnen angemeldet haben , sodaß wir

von vornherein für einige Stunden gesunden
Humors garantieren können . „ Narr Heil ! "

Dur lach , 3 . Febr . Wie wir hören ,
veranstaltet der Musikverein „ Lyra " am
Samstag den 11 . Februar im Saale zur
„ Blume " seinen diesjährigen Maskenball .
Wenn wir zurückblicken auf die immer sehr
gediegenen Veranstaltungen des Vereins , so
ist demselben auch zu dieser Veranstaltung von
Herzen ein volles Haus zu gönnen , zumal
der Verein in Musik wie Humor auf der Höhe
der Zeit steht ._
und schluckend, wie Betrunkene zu tun pflegen ,
mühsam hervor , „daß die törichte Frau dar¬
über ins Gras biß , war einfach boshaft von
ihr , sie hätte — mir — noch gut — nützen
können — "

Am nächsten Tage wußte Theobald nichts
mehr von dieser Beichte , er hätte jeden für
wahnsinnig erklärt , der ihm eine solche Toll¬
heit zugetraut . Rehfeldt aber , der sich stets
vor sinnloser Trunkenheit gehütet , hatte die
böse Geschichte sorgfältig in sein Gedächtnis
ausgenommen und einen geheimen Plan da¬
nach entworfen .

Der leichtsinnige , lüderliche Sohn des
reichen Mannes war für ihn und seine
Schwester längst wertlos geworden . Der
Vater trat dafür als Witwer jetzt in den
Vordergrund , ihn mußte das schöne Mädchen
angeln und damit das große Vermögen in
ihre Hände bringen .

Geld ! Geld ! Es war zu allen Zeiten der
Angelpunkt der Menschheit , um dessen Besitz
Ehre und Tugend , Gewissen und Seligkeit
geopfert worden sind .

(Fortsetzung folgt ) .
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Verheizter- ZMr -
Vereia Mscii .

Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht , unsere werten Mitglieder
von dem Ableben der Ehefrau
unseres Mitgliedes Karl Müller
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet am Sams¬
tag den 4 . Februar , nachmittags
t Uhr , von der Friedhofkapelle aus

statt und bittet um zahlreiche Be -
teiligung Her Vorstand .

s»r«Krei
'
a Ssrlscli e. V.

- Wl M
Unter dem Protektorate Sr . Gr . Hoheit

des Prinzen Maximilian von Baden .
Samstag den 4 Februar .

abends Vs9 Uhr :
Mitgliederversammlung

im Vereinslokal ( Kranz , 2 St )
Zu zahlreicher Beteiligung wird

kameradschaftlichst eingeladen .
_ Der Borstand .

KeiwIlllgeFeiiewehrIiirlach.
Korpsöefehl '.

Das diesjährige
Winter - Krerzieren

findet in der Zeit vom
Montag den 6 . bis
SamStag den 25 Feb¬

ruar » jeweils von 8 bis
9Vs Uhr abends , zugweise im
Feuerhause statt , wobei der 1 . Zug
am Montag den 6 . ds . beginnt,
der 2 . Zug Dienstag u . s . w .

Anzug : Dienstanzug (in Mützen ,
dunkle Hosen ) . Die Beile , Seile
und Laternen sind anzulegen . Pünkt¬
liches und vollzähliges Erscheinen
wird erwartet .

Das Kommando :
_ Karl Preist ._ _

MMiimin „Lyta
"

.
Samstag den 4 Februar ,

abends Vs9 Uhr :
Worratsver : fclnrnrturrg

bei Mitglied Mohr zum Ochsen .
Wegen Wichtigkeit der Tages¬

ordnung bittet um zahlreiches Er¬
scheinen Der Borstand .

dlL . Nach Schluß der Versa mm -
lung musikalische Unterhaltung .

Zentral - Kranke»- a. Slerbe-
kaffeder Tischler n . a. g. Arb.
Haoibarg,ZahIstelleInrIach.
Samstag den 4. Februar ,abends 8 Uhr , findet im Gasthaus

zur Schwane
Mirgiirdervrrsammlnug

statt .
Tagesordnung :

Einzug der Beiträge .
Ersatzwahl von 2 Verwaltungs -

Mitgliedern .
Sonstiges .
Zahlreiches Erscheinen erwartet

Die Ortsvertvalrung .
MsßK GkskjWft E-klUMß

Dmlach.
Sonntag den 5. Februar ,

nachmittags 4 Uhr , findet im Lokal
Alte Brauerei Bauer unsere dies¬
jährige

Heueralvei sammkung
mitanschließenderTanzunterhaltung
statt , wozu die verehrt . Mitglieder
sreundlichst eingeladen sind . Die
Tanzunterhaltung fängt präzis8 Uhr an .

Der Vorstand .

S» MW « « iickAM
Sonntag den 5 . Februar 1911 :

HI. RLmisodstt gegen IV. NsimeekLN See Lsrls -
ruder ruesdsllverems .

------------------ 3nsang I Uhr . -— — -.

knt80kbiüung8 - bsrw . Pf0i68t8pl 6l
kn 88bLÜ !i !lld VilitorjA kfvrrdNM ! M 'tzli

ku88 dll! l !ill!h KtzsiusniL !.- — Anfang ) Nhr . --.— —
Linlnill 30 ^ — Kinlilsr » unrZ Svkülsn 20 ^

Nur gegen Vorzeigen der Platzkarten kann den Mitgliedern !
freier Eintiiit gestattet werden .

Sk » . A>n Samstag absnd Infam,nenknnst !
bei unserem HVattlv .

Lut tteiü

yexxxxxxxz
8 Lösokr

OOO4OQ0000O0rXXX ;

668 e !iäft 8 - kmpfslilllng .
Ich mache die hiesige Einwohnerschaft darauf aufmerk¬

sam , daß ich meine

Wirtschaft zum Kaiserhof
Lsmslsg Ken 4 . fedn . wieder eröffnen und in
unveränderter Weise weiter führen werde und böte um
geneigten Zuspruch . Achtungsvollst

Telephon 225 . zum Aaiserhof .

oocxxxxxxxxx >ch(x >cx>cxro<roexx >
F

'

Einer verehrt . Einwohnerschaft von Dur lach und Um¬
gebung zeige ich hiermit ergebenst an , daß ich im Hause
Moltkestraste 6 ein

WM U leineAren - li . MMiWeillmi
eröffnet habe .

Indem ich für tadellosen Sitz und semste Ausführung
garantiere , Halts ich mich bestens empfohlen und bitte ich .mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Kar ! Kubier .

MVZLZLLLLLI
' GrL .

Schöne moderne 3 - u . 4 - Zimmer -
wohnungen mit Bad u . Zubehör
in schönster Lage , vi8 - L - vi8 dem
Schloßgarten , auf 1 . April 1911
billig zu vermieten . Zu erfragen

Wilh . Sackbergcr, Architekt,
Durlach , Turmb ergstraße l7"
Karlsruher All -e 41 » 3 . St . ,

sind 2 schöne Wohnungen von
4 und 5 Zimmern Per I . April
zu vermiete » .
L . Mid . üokwMu . Telephon 1752 ,

Karlsruhe , Kaiserstr. «9 .
Zu vermieten

auf 1 . April eins 3 Zimmer - Woh¬
nung im 3 Stock mir Zubehör an
kleine Familie .

Biibler , Hauptstraße 26 .

Eis Wstt Lsdtk
mit oder ohne Wohnung billig zu
vermieten Hauptstraße 5V . Zu
erfragen Vahnhofstratze 2 , 2 St .

Eine ictivne Zwei -
UUUß zimmerwohnungmit

s Bad und Zubel öc , Ecke Schloß -
^ und Wecherstraße , an ruhige Leute
! zu vermiete, . Zu erfragen

IHN, . 8 » <- kt » vn-K« i - , Architekt ,
_ Turmber gstraße

Wohnung von 2 Zimmern samt
Zugehöc ist an eine kleine Familie
auf I . April oder früher zu vermieten
_ Kirchstratze 14.

Eine Wohnung mit 1 Zimmer
und Küche mit Zubehör auf den
1 . April zu vermieten

_ SchwaneustraKe 4 .
Ein Arbeiter kann Kost unk

Wohnung erhalten
_ Lcrnirnkkraße 80

Maskenkostüme , Zigeunerin u .
Domino , zu verleihen
_ Lauptstraße 6V, 3 . S t.

Ek» Los Bürger -
gabholz wird zu kaufen
gesucht

Kronenstraße ll .Mi

Am Samstag , 11 . Februar »
abends H9 Uhr , findet im Lokal
„ Blume " unsere satzungsgemäße

> Kauptverfammkmrg
! statt mit folgender
! Tagesordnung :
! 1 . Berichte der Vcrstandsmit -
! glieder .
! 2 . Berichte der Kaffenrevisoren
! und Wahl derselben für 1911 .
! 3 . Aufstellung des Voranschlags ,
i 4 . Neuwahl der satzungsgemäß
i aus scheidenden Turnratsmit -
s glieder .

5 Wahl der Abgeordneten zum
! Gauturntag .

6 . Beratung etwaiger Anträge .
; 7 . Auslosung von 40 Anteil¬

scheinen
8 . Verschiedenes
Bezügl . etwaiger Anträge ver¬

weisen wir auf ß 12 letzter Absatz
.
der Satzungen .

! Unsere Mitglieder werden ge¬
beten , recht zahlreich zu erscheinen .
_ Der Vorstand
Bern» zur Midernng der

Knnlnchenznchl Imlach.
Samstag de»
4 . Aeöruar ,

abends V-9 Uhr ,^findet im Gold .
Löwen unsere

erste Monatcversammlung statt
Neuaufnahmen in dieser Ver¬

sammlung noch gratis .
ES ladet zu zahlreicher Betei¬

ligung der Züchter ein

_ Der Vorstand

zchbÄKIobIrankoaia Inrlach
Samstag den 4 Februar ,abends 8 Uhr , findet

Moncrtsver - famrnl '
urrg

im Lokal (Schwsizerhaus 2 . Stock )
statt Wegen wichtiger Besprechung
erwartet vollzähliges Erscheinen
_ Der Vorst and ."

. . f
"

s s Ata Hilj.
Sonntag den 5 .

d . Mts . findet
Hanzausffug

MWWW . nach Grötzingen ins
Gasthaus zum „ Adler "

statt , wozu unsere Mitglieder nebst
Familienangehörigen sreundlichst
eingeladen sind .

Zusammenkunft Vs3 Uhr in der
„ Alten Residenz " .
_ _ Der Vorstand .

Drtzeri'liortiinie
für Damen und Herren
auszuleihen und zu ver¬
kaufen . Auch weiden Ko¬
stüme zu billigen Preisen
angesertigt

Lsrdsrstrasss klr . 3,2 . St .,
früher Seboldstraßs 20 .

Herren - uns Dameu -

Maskenkostüme
aller Art sind auszuleihen von
1 Mark an .

Lammstraße 34 , 2 S

Küche , Keller und Speicher ist auf
1 , März zu verw ' eten

SchlsßM » ße 1l .
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Trsiienl Uso Aiirlrcli.
IriLlisisr ,

garantiert frische , mit Kontroll
stempel versehen, per Siück 9 und
10 empfiehlt

Otto Lcbönck
Q - . !̂ 2.S27N-S .rr.N . T>Ts .Ql2.L

Dampfäpfel
Pfund von 4 ^ d Pfg NN

Keller Kinsen
Pfund von Pfg . an

Mrl AoHnen
Pfund 2 ^ d Pfg

Grlisen, gelb
Pfand 22 Pfg

Adler - Drogerie Aug . Ueler .

zerlsAts Teile und reines Gänse¬
fett in , iniHkrönd Lu baben

NMstrsssy 4 .
Prima Rindfleischper T

^§6
Kalbfleisch ,, » 84, .
Schweinefleisch „ „ 84 „
Junges Knhfleifch ., ., 56 »
sowie Sülze und Euter wird auf
dem Marktplatz , Stand bei
Luger , ausgehauen _

K « l>»e « nK !
Von heute ab wird ein junges

fettes Brauereipferd ausge-
hauen , das Psd . zu 30 Pfg .

A . Gnghofrr , Pseröemetzztt ,
Auerstr aße 17 ._

Für
^
die bevorstehenden Masken¬

bälle bringe ich M ine

Maskenkostüme
für Herren und Damen zum Ver¬
leihen in empfehlende Erinnerung .
Frau Pis » , Sebvldstr . 13,3 . St .r .

WildungsE -lM ^ Durkach.
Samstag den 4 . Februar , abends Vs 9 Uhr, findet imSaale „ 2un Slum « " ein l- ivkIKNeivr ' - Vontt »»sg vonHerrn Schürmann - Stuttgart über :

„Das alte Rom und seine Kunst"
statt , wozu wir jedermann freundlich?) einladen .

Eintrittskarten ä 10 Pfg im Saal erhältlich
Der Hildungsausschuß .

8 snstoi -"-

stocltbiöslsst

im iesiliek W
gsselimüLkten

^

„pilug ".
Zsmstsg sbenci von 8 Uhr sb uns 8onntsg llen gsnren lag :

( mit fr - ük8ekoppen - Xonrer-t )
bei gulbssetrtem 0rohe8ter , 6s8sng uns komisclrsn Vortrkgen .

lALkdLitißö 8§6!88^ 66 . L öve ^ UStkj klluKMIÄß kte.
ist bestens l

/.um llosuebv laciet Vrsnnäs unä Oümiör er^ebfinst ein
LLrrr L HVSLss , üilstrgei ' u . itoeli .

§ k»« i . kinKr ' ill bnei .

Gasthaus zum Kranz .
Von Lsrnslsg » kvnel an

LllsseLkmk eikeS vgrziizl. rrnkjadrs -LtarLdisres

S8 s » i » L» st « r
aus der Lglau -Lrsllsrei.

Für reichhaltige Speisekarte , 8solr wüsste in be¬kannter Güte , Kipperkvn u . Unüvkel , ist Sorge getragen .
Zu zahlreichem Besuche ladet Freunde und Bekannte Höst , ein

LI .

Todes - Anzeige .
Freunden und Be¬

kannten wachen wir die
schmerzliche Mitteilung ,
daß unser lieber Sohn ,Bruder und Schwager

Julius Wagner ,
Schlosser ,

im Alter von 24 Jahren im
Akad . Krankenhaus in Heidel¬
berg nach langem Leiden sanft
verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen.

» Dnrlach . 3 . Febr . 1911

Evangelischer Gottesvreup .
Sonntag den 5. Februar 1911.

In Dur lach :
Vorm . 9^ Uhr : Herr Stadtpf . Wolfhard -Vorm . 11 Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2 Uhr : Herr Dekan Meyer .

In Aue , vorm . S!s Uhr :
Herr Dekan Meyer .

In Wolfartsweier , vonn . 9 .̂ Uhr :
Herr Stadtvikar Mayer .

Alltatholifche Gemeinde .
rorntag den S. Febr . 1911, vorm . I I Uhr r

Gottesdienst in der enanq. Stadlkirche .
Evangel . Bereinshans

Sonntag 11 Uhr : Somitagsschuie .

Montag 8 ,

Dienstag 8' . ,

Mittwoch 8

Freitag 8
Freitag 8' /.
Samstag 8V,

Jungsrauenvercim .
Bibl . Vortrag .
Bibclstunde für Fra neu
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gebetsversamwlung für :
Frauen u. Jungfrauen . .
Sonntagschulvorbereitg ^
Singstunde (gem. Chor ) . .
Turnen .

Reu -Apostolifche Gemeinde .
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch abend 8ll Uhr : Bibi . Vortrag -

Ktrmöesßttchs -AuszrW .
Veborr -r r

I . Febr . : Klara , Vat . Georg Wctterauer ,
Werk' iih'. er.

1 . » Alfred Friedrich Franz , Vat -
tliudolf Lang , Landwirr -
schaftsverwalter .
« eKorbeu r

1 . Febr . : Johann Peter Hagedorn . Stadt -
_ taglöhner , Ehemann , 66 I . a.
VsriWsWliche WitkeniWW 4 Febr.

Trüb , Schncefälle .. wenig Wärmeänderung ,
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